
 

 
 

 

 

 

Protokoll (Schlussfassung) 
 
des Treffens des SprecherInnenrates der Landesarmutskonferenz Berlin am 10. Dezember 2014  
um 13.00 Uhr im Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Paulsenstr. 55-56, 12163 
Berlin. 
 
Anwesende:  Hermann Pfahler,  Ingrid Stahmer, Susanne Gerull, Ingrid Lühr, Stefan Schürmann (Proto-

koll) 
Entschuldigt:  Bernhild Mennenga, Elke Schilling, Igor Wolansky, Dagmar von Lucke 
 
TOP 1  
Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
 

Tagesordnung wird in der vorliegenden Form beschlossen. 
 

TOP 2  
Protokoll vom 10.10.2014 
  Das Protokoll wird mit Korrekturen angenommen. 
TOP 3  
Berichte aus den Fachgruppen 

 
FG Migration und Flüchtlinge 

1. Folgetermine zu den Treffen bei der BA (Regionaldirektion) 
 
Treffen mit der Migrationsbeauftragten des Jobcenters Friedrichshain-Kreuzberg, Anke 
Overbeck, hat die Möglichkeit der Netzwerkarbeit innerhalb der Jobcenter eröffnet. So 
wurde die FG zum nächsten Treffen der Migrationsbeauftragten aller Berliner Jobcenter 
im März 2015 eingeladen.  
 
Die Themenschwerpunkte des Termins lagen auf 
a) Antragsannahmeverweigerung 
b) Sprachbarrieren/Finanzierung von Übersetzungen und Dolmetscherleistungen  
c) Fördermöglichkeiten für MigrantInnen 
d) (Schein-)Selbstständigkeit 

 
2. Fortführung der bisherigen FG-Themen 

Die FG arbeitet weiterhin an den bisher vorgestellten Themen (u.a. die Durchführung 
der Fortbildungsreihe zum Krankenversicherungsschutz in anderen EU-Ländern) 

 
3. Kooperation mit FG Wohnungslose Menschen 

Die Zusammenarbeit zwischen den Fachgruppen zum Thema „Zunahme von Menschen 
mit Migrationshintergrund in den Angeboten der Wohnungslosenhilfe“ wird weiter in-
tensiviert. 

 
FG Altersarmut 
  kein Bericht 
 
FG Wohnungslose Menschen 
  kein Bericht 

lak-Berlin SprecherInnenrat 



 
 
FG Armutsbegriff 

1. Integrierte Armuts- und Sozialberichterstattung in Berlin 
Aufgrund knapper Personalressourcen kann der geplante Workshop nicht durchgeführt 
werden. Stattdessen sollen die Liga GF in einem Brief gebeten werden, die bisherige 
Arbeit der FG durch die intensiveren Kontakte zu den politischen Entscheidern fortzu-
führen. Das Schreiben wird durch eine kurze Chronik der bisherigen Aktivitäten und Er-
folge ergänzt. 
 
In diesem Zusammenhang werden Hermann Pfahler und Ingrid Stahmer gebeten, das 
Anliegen der FG im Rahmen des jährlichen Termins bei der Liga-GF vorzutragen.   
 

2. Neue Konzepte von Armut 
Die FG beschäftigt sich demnächst mit innovativen Definitionen und Berechnungen von 
Armut/BIP/“gutem Leben“ auch auf europäischer Ebene. 
 

FG Kinderarmut und Familie 
 kein Bericht 
 

FG Frauenarmut 
  kein Bericht 
 
TOP 4 
Auswertung der Mitgliederversammlung und Mitgliederkommunikation 

Aufgrund der gestiegenen Teilnehmerzahl und deren regen Beteiligung wird die Mitglieder-
versammlung als Erfolg gewertet. Um die Ergebnisse der Versammlung in angemessener 
Weise zu kommunizieren, wird insbesondere die Auswertung des Weltcafés gründlich auf-
gearbeitet und sowohl im Protokoll der Mitgliederversammlung als auch in separater Form 
an die Mitglieder vermittelt.  
 
Um die Mitglieder auch in Zukunft über die Aktivitäten des SprecherInnenrats zu informie-
ren und den Vorgaben der Geschäftsordnung zu folgen, werden auch in Zukunft die Proto-
kolle der SprecherInnenratssitzungen auf der Internetseite veröffentlicht. Zudem wird der 
Vorschlag verfolgt, zentrale Themen der Sitzungen redaktionell aufzuarbeiten und im Rah-
men eines „E-Mail-Newsletters“ in pdf-Form an die Mitglieder zu verschicken.  

 
TOP 5 
Themenschwerpunkt Wohnen 

Aus den Erfahrungen der Mitgliederversammlung und dem Gespräch mit der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen im Abgeordnetenhaus von Berlin schlägt Hermann Pfahler das 
Thema „Wohnen“ als gemeinsamen Schwerpunk für alle Fachgruppen in 2015 vor. Dazu 
wird er die FG-Sprecher kontaktieren und um deren Meinung, Ideen und Kooperation zu 
bitten.  
 
Susanne Gerull plädiert für eine Reihe kleinerer Veranstaltungen anstelle von einem großen 
und umfassenden Termin, vor allem mit Hinblick auf die Tatsache, dass das Thema in der 
vergangenen Zeit bereits relativ häufig auf Tagungen bearbeitet wurde. 
  

TOP 6  
Verschiedenes 

1. lak Website 
Die Arbeit an der Website steht  vor dem Abschluss. Als Starttermin wird Ende Januar 
benannt. Jede und jeder  möge nochmal die Entwurfsfassung  unter  http://lak-

http://lak-berlin.jimdo.com/


 
berlin.jimdo.com/ ansehen und sich dazu abschließend zum heutigen Erfahrungsstand 
äußern. 
 

2. Kongress Armut und Gesundheit 
Die Anmeldung zum diesjährigen Markt der Möglichkeiten ist erfolgt. Es wird wieder 
eine Liste zur Betreuung des Standes an die FG-Sprecher geschickt. 
 

3. Treffen bei der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Insgesamt wird das Treffen mit der Fraktion als Erfolg gewertet, da der persönliche 
Kontakt zwischen den Beteiligten intensiviert und weitere Treffen/Folgetermine ver-
einbart werden konnten.  
 

4. Beteiligung am BBZ  
Ingrid Stahmer fragt, ob ihre Beteiligung am Berliner Beirat für Zusammenhalt bei dem 
Sozialsenator aus Sicht des SprecherInnenrats in Ordnung ist. Sie  hat vor, das Thema  
„Ausgrenzung“ oder „Zusammenhalt“ auch  für Wohnungslose und Obdachlose und de-
ren Familien in die Debatten und Lösungswege für Flüchtlinge – wo  immer passend –  
mit einzubeziehen. Der SprecherInnenrat befürwortet die Beteiligung. 
 

Die nächste Sitzung des SprecherInnenrates findet am 06.02.2015 von 15.00 – 17.00 Uhr in den Räumen 
des DWBS in der Wilhelmstr. 115, 10963 Berlin statt. 

http://lak-berlin.jimdo.com/

